
 Sport  

Es ist wieder soweit: Gesucht werden Gifhorns beste Athletinnen und Athleten für ihre jeweiligen Leistungen im Jahr 2007. Mit dem Coupon (rechts
unten am Seitenrand) können die Kandidaten der insgesamt sieben Kategorien bis zum 26. März gewählt werden. Bis dahin erscheinen noch zwei
weitere Coupons, jeweils in der Samstags-Ausgabe. Die Ehrung findet dann am 4. April in Knesebeck statt.

KSB Gifhorn sucht Sportler des Jahres 2007

Otto Liedtke
MTV Adenbüttel, Leichtathlet:
Im Januar war es soweit:
Liedtke lief in Berlin seinen
100. Marathon. Doch er war
nicht nur sportlich aktiv, son-
dern hielt auch den traditionel-
len Silvesterlauf am Leben und
richtete die 26. Auflage ge-
meinsam mit der Stadt aus.

SPORTLERIN DES JAHRES – DIE NOMINIERTEN   SPORTLER DES JAHRES – DIE NOMINIERTEN  

JUGENDSPORTLERIN DES JAHRES – DIE NOMINIERTEN JUGENDSPORTLER DES JAHRES – DIE NOMINIERTEN   

BV Gifhorn, Badminton:
Mit Astrid Hoffmann gab’s bei
der Uni-EM Bronze, dazu mit
der Mannschaft Gold. Das Jahr
hatte schon mit einem Turnier-
sieg bei der NBV-Rangliste gut
begonnen. Bei der Bundes-
rangliste gab’s mit Bianca Pils
den Titel.

Maurice Niesner Chr. Triebold
SV Allerbüttel, Sommerbiathl:
Mit drei deutschen Meisterti-
teln kehrte Christoph Triebold
aus Oberhof zurück. Mit dem
Kleinkaliber-Gewehr gewann
er im Sprint und Massenstart.
Titel Nummer 3 gab’s im Mas-
senstart mit dem Luftgewehr.
Drei Landestitel holte er auch.

BV Gifhorn, Badminton:
Mit Maurice Niesner gab’s
Gold und Bronze bei der Uni-
EM. Dazu konnte sie sich über
einen Bundesranglisten-Titel
freuen: Mit Linling Wang ge-
wann die Gifhornerin das Da-
mendoppel. Außerdem gab es
einen dritten Platz im Einzel.

Astrid Hoffmann
TC GW Gifhorn, Tennis: 
Jennifer Melzel war die Num-
mer  1 im TC Grün-Weiß Gif-
horn und trat in der Nordliga
regelmäßig gegen die Besten
aus dem norddeutschen Raum
an. Nebenbei gab sie ihr Wis-
sen und Können als Trainerin
an den Nachwuchs weiter.

Jennifer Melzel Ines Rohlfs
MTV Gifhorn, Volleyball:
Sie ist Gifhorns Volleyballerin
schlechthin. Seit vielen Jahren
führt Ines Rohlfs die erste
Mannschaft des MTV Gifhorn
aufs Feld. Darüber hinaus ist
die Angreiferin an allen Erfol-
gen der Mannschaft maßgeb-
lich beteiligt.

Hendrik Berner
USK Gifhorn, Sommerbiathl.:
Klarer Triumph für den Gifhor-
ner in Oberhof: Mit seinen
Kollegen der 3x1,5-Kilometer-
Staffel siegte Berner mit sat-
tem Vorsprung auf die Kon-
kurrenz. Dazu wurde er zwei-
facher Vize-Landesmeister: im
Sprint und im Massenstart.

Raphael Buchholz
MTV Isenbüttel, Judo: 
Raphael Buchholz startet für
den MTV Isenbüttel. Er wurde
2007 Landesmeister in der Al-
tersklasse U17. Bei den nord-
deutschen Meisterschaften
landete das Talent von der
Hehlenriede in der Altersklasse
U20 auf Platz 5.

TC GW Gifhorn, Tennis:
Der 16-Jährige glänzte inter-
national: Er gewann bei der
U16-EM den Doppel-Titel und
führte das Davis-Cup-Team
der Junioren in die Europa-Fi-
nalrunde. Bei der Deutschen
Meisterschaft gab’s den Titel
im Einzel und Doppel-Silber.

Marko Lenz
VfL Wittingen, Tennis: 
Aus der Versenkung auf den
Olymp! Berlinecke feiert nach
ihrer Verletzungspause ein ko-
metenhaftes Comeback, si-
cherte sich bei der Deutschen
Meisterschaft als ungesetzte
Spielerin den U16-Titel und
wurde Landesmeisterin. 

Linda Berlinecke
MTV Isenbüttel, Judo:
Ihre Titelsammlung ist lang.
Anne Byczkowicz wurde 2007
Bezirksmeisterin, erreichte je-
weils Rang 2 bei den nieder-
sächsischen und norddeut-
schen Meisterschaften und
nahm an den deutschen Titel-
kämpfen teil.

Anne Byczkowicz Lara Hüninghake
MTV Isenbüttel, Trampolin:
Höhenflüge ist sie als Trampo-
lin-Turnerin gewohnt. Aber
dass es für die 18-Jährige bei
ihrer WM-Premiere in Kanada
so hoch hinaus ging, war eine
kleine Sensation. Die Isenbüt-
telerin erreichte im Synchron-
Finale den siebten Platz.
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Walz/Campe
SV Gifhorn, Tanzen:
Das war eine faustdicke Über-
raschung: Bei den Landesmeis-
terschaften in Hamburg wollte
das Gifhorner Tanzduo Marco
Walz und Kay-Yvonne Campe
eigentlich nur etwas Turnier-
luft schnuppern – am Ende
holte es den Vize-Titel. Das
Jahr hatte weitere Highlights
für das Paar parat: So gab’s
beim DanceComp in Wupper-
tal den größten Erfolg in ihrer
Karriere. Bei weit mehr als
1000 Paaren siegten die Gif-
horner in ihrer Altersklasse der
Hauptgruppe D Standard.

Herren-Staffel, Boxen:
Der Box-Club Gifhorn ist
schon seit mehreren Jahren
der erfolgreichste Verein
Deutschlands. Das war – wie
schon zu erwarten – auch im
Jahr 2007 so. Neben unzähli-
gen Titeln bei Landes- und
norddeutschen Meisterschaf-
ten präsentierten sich die Gif-
horner Boxer auch bei den
deutschen Titelkämpfen in
Wolfenbüttel in prächtiger
Verfassung. Mit zwei Gold-
und einer Bronzemedaille wa-
ren sie einmal mehr am erfolg-
reichsten.

BC Gifhorn

C-Juniorinnen, Fußball: 
Von solch einer Vorherrschaft
träumt sogar der FC Bayern
München: Die Fußball-Mädels
des SV Groß Oesingen sahn-
ten 2007 auf Kreisebene alle
Titel ab! Nach der Hallen-
Kreismeisterschaft und dem
Gewinn des Kreispokals durch
ein 8:1 gegen den TuS Platen-
dorf machten die Schützlinge
vom Trainergespann Madita
Weseloh und Verena Dreier
das Triple perfekt. Mit dem 6:1
gegen den TSV Hillerse feierte
Oesingen auch die Kreismeis-
terschaft auf dem Feld.

SV Gr. Oesingen

SV Calberlah
1. Herren, Fußball:
Sie siegten und siegten und
siegten. Die Fußballer des SV
Grün-Weiß Calberlah sicherten
sich bereits im April 2007 die
Kreismeisterschaft und den da-
mit verbundenen Aufstieg in
die Bezirksliga. Überragend
dabei: Die Hinrunde, in der die
Grün-Weißen alle 13 Begeg-
nungen für sich entscheiden
konnten – mit einem Alters-
durchschnitt von unter 22 Jah-
ren! Und ganz nebenbei stand
die Mannschaft von Trainer
Frank Plagge auch noch im
Endspiel des KSB-Pokals.

TSV Wahrenholz
B-Juniorinnen, Volleyball:
Kleiner Verein, großer Erfolg:
Der TVC Wahrenholz erweist
sich einmal mehr als Volley-
ball-Talentschmiede. Die B-Ju-
niorinnen sicherten sich ohne
Spiel- und Satzverlust den
Kreismeister-Titel. Nachdem
das Team bereits die Punkt-
spielrunde mit weißer Weste
überstanden hatte, dominierte
Wahrenholz auch beim Ab-
schlussturnier des Kreisvolley-
ballverbandes Gifhorn/Wolfs-
burg/Helmstedt. Im Finale
wurde der MTV Gifhorn nie-
dergerungen.

1. Herren, Radball:
Seit mehr als 20 Jahren sind
die Zwillinge Frank und Ingo
Rowold echte Radball-Aus-
hängeschilder. Zum 100. Ge-
burtstag des RSV holten sie die
Elite ihres Sports ins Sportzen-
trum Süd – zum World-Cup.
Dort überzeugten sie unter an-
derem gegen die Weltmeister.
Und die Rowolds mussten im
Turnier einen bösen Rück-
schlag wegstecken: Torwart
Ingo verletzte sich schwer am
Auge. Inzwischen sitzt der
46-Jährige aber wieder fest im
Sattel.

RSV Gifhorn
FIT AB 50  

Günter Pape
Gymnastik, VfL Wahrenholz:
Ein Urgestein und Hansdampf
in allen Gassen: Nach seiner
erfolgreichen Fußballer-Karrie-
re mit zahlreichen Meister-Ti-
teln kribbelte es ihn 2004 wie-
der: Auf Papes Initiative hin
wurde beim VfL eine Senio-
rengymnastik-Gruppe gegrün-
det – er stellte sich spontan als
Übungsleiter zur Verfügung.

SV Abbesbüttel, Leichtathlet:
Er sammelte Titel über Titel:
Dreifacher Bezirks-, Landes-,
und Norddeutscher Meister
über 100, 200 und 400 Meter.
Dazu holte sich der Weltre-
kordinhaber über 200 Meter in
der AK M70 auch den Titel bei
den Deutschen Meisterschaf-
ten sowie Platz 2 über 400
und Rang 5 über 100 Meter.

Horst Schrader

Herren 60
VfL Wittingen, Tennis: 
Die neue Spielklasse war nur
eine Zwischenstation: Die Ten-
nis-Herren 60 des VfL Wittin-
gen feierten nach dem Auf-
stieg in die Bezirksliga den di-
rekten Durchmarsch und si-
cherten sich als Neuling
prompt den zweiten Meister-
schaftsgewinn in Folge. Und
das ungeschlagen!
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